
Vergleichsmatch Gewehr 10 m ZHSV – SV Möglingen
Am Wochenende 20. / 21. Mai 2017 trafen sich die Schiesssportler des SV Möglingen
BRD und die beiden Kantonalkader ZHSV (Junioren + Elite) zum jährlichen Vergleichs-
match Gewehr 10 m im SSZ Probstei in Zürich – Schwamendingen.
Das Treffen findet abwechselnd in Möglingen und Zürich statt und wurde bereits zum fünften
Mal ausgetragen. Organisiert wurde der Wettkampf diesmal vom ZHSV Ressort Nachwuchs-
kader unter der Leitung von Thomas Gubser und den beiden Nachwuchstrainern Heinz Meili
und Marcel Bearth. Für die online Resultatübertragung war die ZHSV IT-Person Ruedi
Bachmann besorgt.
Nach Ankunft per Bus am Samstag – Nachmittag im Schützenhaus Warpel in Embrach,
„schnupperten“ die interessierten Möglinger Schiesssportler unter der Leitung der ZHSV
Nachwuchstrainer etwas am 300 m Schiessen. Die Gewehre Standard, Stgw 90 und sogar
Stgw 57/03 wussten zu begeistern. Es zeigte sich einmalmehr, das 10 m Schiessen ist beste
Grundlage um in allen Distanzen ein erfolgreicher Schiesssportler zu werden.
Nach dem 300 m Schiessen vertieften die Möglinger bei leckerem Abendessen, zubereitet
von Marlène Bearth (Frau von Marcel Bearth), die Kontakte mit den Schiesssportlern des
Zürcher Schiesssportverbandes.

Wettkampf nach deutschem Bundesliga – Modus
Am Sonntag – Vormittag, 09.45 und 11.15 Uhr wurde der Wettkampf Gewehr 10 m in zwei
Ablösungen nach Bundesliga-Modus ausgetragen. Es wurden 40 Schüsse im Modus
"Person gegen Person" absolviert, wobei das Totalresultat des Schiesssportlers zählt. Bei
Punktgleichheit haben die betroffenen Schiesssportler noch einen Stechschuss zu
schiessen. Den Wettkampf gewinnt der Schiesssportler oder die Mannschaft, welche mehr
Gewinnpunkte aufzuweisen hat.

Die Möglinger gewinnen bei den Junioren
In der 1. Ablösung hatten die Junioren gegeneinander anzutreten. Die Paarungen lauteten:
Samuel Schober (MÖ) – Doreen Elsener (ZH), 375:381; Weeber Lucien (MÖ) – Nina Boldi
(ZH), 385:372; Sven Canz (MÖ) – Jonas Zimmermann (ZH), 377:367; Michael Kauter (MÖ)
– Sven Specogna (ZH), 378:366 und Deborah Wüthrich (MÖ) – Gian Ruchti (ZH), 356:355.
Die Möglinger Junioren gewannen mit 4:1.

Die Zürcher gewinnen bei der Elite
In der 2. Ablösung traten die Elite gegeneinander an und zeigte folgende Paarungen:
Silvia Sonntag (MÖ) – Martina Landis (ZH), 393:390; Festerling Robin (MÖ) – Thomas
Hoche (ZH), 391:384; Christopher Franz (MÖ) – Caspar Huber (ZH), 386:395; Moritz
Bungert (MÖ) – Stephan Martz (ZH), 388:390; Markus Schlenker (MÖ) – Thomas Hug
(ZH), 384:386. Die Zürcher Elite gewannen mit 3:2.

Als würdiger Abschluss wurden die Teilnehmer mit einem vom Standrestaurant Probstei
zubereiteten „Spaghetti Plausch“ verwöhnt. An der Siegerehrung nahm der SV Möglingen
ihren gestifteten Pokal für das Resultat 6:4 für ein Jahr wieder in Empfang. Er wird in
Möglingen verweilen, bis der nächste Vergleichsmatsch in Mögligen im 2018 stattfindet. Es
ist zu hoffen, dass diese Freundschaft auch in Zukunft weiter gepflegt wird.
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